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Aboimements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 84 Pf für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 75 Pf angenommen Die Expedition

Gefährliche Heilmittel
Wenn wir kürzlich an dieſer Stelle behaupteten daß

die im Lande gegen die n der Lohnbewegung
durch das ſchenden Bedenken durchSozigliſtengeſetz herr t
die uneuliche Reichstagsrede des Miniſters v Puktkamer
noch erheblich vermehrt würden ſo iſt die Richtigkeit
dieſer Behauptung durch die Erfahrungen der letzten Tage
vollauf beſtätigt worden Selbſt ſo durchaus maßvolle Blätter
wie die Nationalzeitung erklärten lakoniſch der preußiſche
Miniſter des Jnnern habe ſich ſelbſt eine eklatante Nieder
fage bereitet und wo man immer hinhörte im politiſchen Ge
ſpräch vernahm man ähnliche gewöhnlich ſogar noch a
formulirte Kritiken Insbeſondere iſt es in ſehr vielen Kreiſen
peinlich empfunden worden daß Herr v Puttkamer kurzweg
erklärte die ganze Geſchichte nämlich die ſozialdemokratiſche
Agitation nicht nur ſondern auch die Lohnbewegung der
heutigen Arbeiterwelt beruhe darauf daß gewiſſenloſe Agita
toren catilinariſche Exiſtenzen faulenzende Arbeiter die große
Maſſe der ruhigen Arbeiter verführten

Der peinliche Eindruck einer derartigen Bemerkung iſt auch
ſehr leicht zu erklären Vor zwanzig Jahren konnte man
ähnliche Verſicherungen ziemlich häufig hören Und damals
hatten ſie wenn auch natürlich keinen wirklichen ſo doch einen
ſcheinbaren Sinn Laſſalle s Agitation er einen ſo plötz
lichen und unvermutheten Urſprung ſie ſtieß auf einen ſolchen
Widerſtand in den Arbeitermaſſen ſelbſt ſie ſchien nach dem
plötzlichen Tode ihres Urhebers ſo gänzlich erloſchen daß es
immerhin erklärlich war wenn eine große Anzahl von
Politikern denen damals die praktiſchen Erfahrungen auf
ſozialpolitiſchem Gebiete noch gänzlich fehlten ſich wirklich dem
Glauben zuneigten es habe ſich um eine ganz vorübergehende
Erſcheinung n um eine Verführung ungehildeter
Maſſen durch einen geniglen ihnen geiſtig überlegenen
Agitator Seitdem ſind nun aber r Jahrzehnte ins Land
gegangen Jahrzehnte obendrein welche vielleicht reicher als
irgend ein früherer Zeitraum der Weltgeſchichte an politiſchen
und ſozialpolitiſchen Erfahrungen waren Jahrzehnte welche
für unſer Vaterland ſowohl wie für alle anderen Kulturländer
den tauſendfältigen Beweis erbracht haben daß die Arbeiter
bewegung nicht nur zu den bedeut amſten Erſcheinungen in
der zweiten Hälfte des neunzehnten Jahrhunderts gehörtſondern geradezu ihre bedeutſamſte Erſcheinung bildet Poli

und Wiſſenſchaft haben dieſelbe eifrig und gründlich geprüft
eine Menge gelehrter und ſcharfſinniger Leute hat ihr die
eingehendſte Unterſuchung gewidmet die weitläufigſten Schriften
ſind über ſie erſchienen das Ergebniß von alledem iſt die
allgemein gePrilt Anſicht geweſen daß hier eine allerernſteſte
Frage vorli deren richtige Löſung einfach entſcheidend für

Halle a d Saale Freitag den 28 Mai
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doch allerſeits darüber einverſtanden daß es kein nicht nur
erfolgloſeres ſondern geradezu ſchädlicheres Heilmittel gebenkönne als den Verſuch durch polizeiliche Unterdrückung die

Arbeiterbewegung zu erſticken W

Fae mit angerathen oder über
ätte als mit dem mitleidigen Lächeln

einem gänzlich überwundenen Standpunkte widmet

ſtaltun

glauben die ſeit zehn
Jahren über die Arbeiterfrage erſchienene Literatur ziemlich rgenau zu kennen aber wir entſinnen uns auch nicht einer günſtig zu ſtellen
einzigen Schrift nicht eines ehe Verfaſſers welcher jenes ſur die

Nun kommt aber der preußiſche Miniſter des Jnnern der
unter den obwaltenden Verhältniſſen für die demnächſtige Ge weit er die Stadt Trani betraf ſchon berichtet haben nahm

der proletariſchen Entwickelung einflußreichſte Mann laut einer Mittheilung des wiener Fremdenblattes großen

1886
Die Entlaſſung der Reſerviſten beginnt heute Trikupis
wird heute in der Kammer einen Geſetzentwurf einbringen
nach welchem die Zahl der Deputirten auf 150 herab
geſetzt werden foll
Das Mruretiern Wahlreſultat ſcheint ſich ſehr

on 30 definitiven Wahlen ſind nur 4
Oppoſition ausgefallen Jn ſämmtlichen übrigen

und anders erwähnt Wahlkreiſen hat die Regierung zwar nicht die abſoluter welches man h Majorität jedoch Majoritäten welche den Sieg bei der Stich
wahl vorausſehen laſſen

Der Arbeiteraufſtand in Jtalien über den wir ſo

und erklärt ganz kaltblütig man beſeitige die niederträchtigen Umfang an und verbreitet ſich über die S Provinz Bari
Agitatoren und alles iſt wieder in Ordnung Hätte Herr Ausſchreitungen kamen noch in Polignano Saſſano Rutigliano
v Puttkamer dieſe Anſicht als einfacher Privatmann oder und Caſtellana vor wurden jedoch baldigſt durch aus Bari und
etwa auch als Abgeordneter ausgeſprochen keiner würde davon Trani herbeigeeiltes Militär unterdrückt welches Converſano
viel in machen oder die Aeußerung tragiſch nehmen förmlich ſtürmen mußte f

egentheil Aber geſprochen in der Stellung welche dem biſchöflichen Palais wo es zahlreiche Todte und VerGanz im
err v Puttkamer augenblicklich behauptet muß ſie die größten

Der Kampf wogte namentlich vor

wundete gab Die Gefängniſſe wurden von den Aufftändiſchen
Beſorgniſſe erregen Und wenn die offiziöſe Preſſe unterſtellt geöffnet die Gefangenen befreit und die Munizipalräthe darin

kennen ſie vollſtändig die Sachlage

werden muß den Herr v Puttkamer in ſeiner Reichstagsrede
angedeutet hat Wenn der konſervative Sozialismus irgend

der Arbeiterbewegung ſchon erkannt zu haben als viele liberale
Politiker ſich noch in optimiſtiſchen Träumen wiegten Nein
nicht tendenziöſe Parteipolitik ſondern die ernſteſten Sorgen
um die Zukunft des Deutſchen Reichs veru n die allgemeine
Beunruhigung über die Rede des Herrn v Puttkamer Sollen
die furchtbaren und ſchmerzlichen Erfahrungen von zwanzig
Jahren umſonſt gemacht worden ſein ſollen wir die Kinder
ſchühe noch einmal anziehen die wir vor zwei Jahrzehnten
für immer abgeſtreift zu haben glaubten dann gehen wir ſehr
ernſten Zeiten entgegen

Politiſche Ueberſicht
Von der Balkanhalbinſel haben wir nun hoffentlich welche durch Anſammlung eich

ringen dar in der Stadt entſtehen könnten Es ſei nicht erwieſen daßt wir re die Verauſtalter der Verſammlungauf die Dauer nur noch die
wie ſich Alles in Wohlgefällen auflöſt Die Polit

meldet Ein r SKabinets bei
der Blokade an den griechiſchen Küſten und die Konzen
trirung der Flotten in der Sudabai rege ſei unmittelbar
bevorſtehend Die Times wirſt gleichf die Frage auf
ob es nicht angezeigt erſcheine durch Einſtellung der Blokade

Dinge eingetreten ſei Es ſei zwar noch zu früh für die

tege
die am der modernen Kulturwelt ſei Und wenn ſich über
die Art dieſer Löſung freilich bisher auch nicht im entfern
teſten eine allgemeine Ueberzeugung gebildet hat ſo war man

lie Die Braut des Schiffreiters
Eine Hochlands Geſchichte von Maximilian Schmidt

Fortſetzung

Herr Dokta, begann Hias ſofort in einſchmeichelnder Weiſe
wiſſen s was i vom Loisl ſeine Roß befürcht i a alter

Praktikts J moan i verſteh ga was Wiſſen s was i
Jlaub J ſoll s zwar nit ſagn aber i ſchneid nit gern um
i halt die Kranket in Loisl ſein Stall für d Rütz Brauchts
nit ſag n daß s i ſagt hon aber i halt s dafür

Na na entgegnete der Pfuſcher abwehrend die Rotz
krankheit is s nicht die is s nicht

Ja wißt s denn gar nit daß in dem Stall etli Tag ehnda
Roß ſtand n ſan dö rützi war

Das is nicht nachzuweiſen, ſagte der Doktor aber ſein
könnt s es ſind bei Preßburg mehrere Fäll vorkommen die
von Nußdorf Ah recht haſt W da heißt s ver
Prrgt aufmerken Der geringſte Verdacht und naus auf
p ſenplatz und n Bruſtſtich macht ohne Gnade und
Pardon

n Bruſtſtich 2 wiederholte Hias für ſich ja ja döswar s wahre Dös Loist nen war De Tobesſtoß
D Roß müaſſ n rutzi wern mag s geh n wia s will um
Doktor aber ſagte er 78 hätt heunt nach n Abfugttern
no mal mit Enk was zreden i bhring no ebban mit und
leicht daß s Enk etli hundert Gulden vodeang könnt
Dem Pfuſcher leuchteten die Augen bei dieſen Worten

Wer verdient heutigen Tag s nicht gern ſagte er Du
weißt mei Logis ich ſteh Dir zu Dienſten

Damit ſtolperte er von dannen um in einer andern Baracke
fein Kontrolle fortzuſetzen

leich darauf kam Loisl zu Hias und theilte ihm mit froher
Miene mit daß er vernommien die Schiſſahrt könne von morgen
gut wieder beginnen indem das Waſſer fortwährend ſinke

Auch das Beladen der Schiffe ge9 morgen vor ſich der
junge ag habe auf ſeine eigene Rechnun treide für einen
de gekauft für den andern Zug aber eine r racht bis

oſenheim accordirt Binnen zwei Tagen ſollte das müßige

folgende Depeſche vor

die liberalen Blätter wollten dem konſervativen Miniſter mit internirt
ihrer mißliebigen Kritik nur etwas am ruge flicken ſo ver laſſen maſſenhaft die Stadt weil man einen neuen Ausbruch

an ſchlage nur die des von
Werke konſervativer Sozialpolitiker wie Rodbertus Rudolf
Meher v Scheel ja ſelbſt Adolf Wagner auf und man wird Kabinet auf die Anfrage Jtaliens ob es geneigt wäre an
überall den Nachweis finden wie verhängnißvoll der Weg ſeiner militäriſchen Expedition gegen Harrar mitzu

ein Verdienſt hat ſo iſt es das geweſen die ganze Bedeutung

ritt des engliſchenen Mächten ger die der ung Hauptſtadt verſammeln wollen um durch ihren Einfluß jede

europäiſchen Mächte ihr gemeinſames Handeln aufzugeben und

Viele Familien verſteckten ſich in Kellern und ver

ußen geſchürten Aufſtandes befürchtet
Wie römiſche Blätter wiſſen wollen hätte das Londoner

wirken eine unbedingt ablehnende Antwort ertheilt und gleich
eitig jede Verantwortlichkeit für den Unfall der ExpeditionPerio abgelehnt da es im Foreign Office bekannt ſei daß

die Urſache der Erbitterung des Emirs auf vom Kaufmann
Sacconi angezettelte Agitationen zurückzuführen ſei

Die Regierung der Niederlande hat ſie in Erwide
rung auf verſchiedene Petitionen betreffend die Einführun
von Getreidezöllen beſtimmt gegen eine ſolche Maßre
ausgeſprochen a

Aus Brüſſel wird unterm 26 d telegraphiſch gemeldet
Der Bürgermeiſter Buls Stern der am 13 Juni
beabſichtigten Arbeiterverſammlüng ein Schreiben an
den Sekretär der Arbeiterpartei gerichtet in welchem er ſagt
er glaube nicht daß er die ſeiner Verwaltung unterſtellte
Gemeinde den gefahrvollen Eventualitäten ausſetzen dürfe

einer ſo zahlreichen Menſchenmenge

enügende Herrſchaft über
die Volksmaſſen beſäßen welche ſie am 13 Juni in der

nun re können Er könne nicht zulaſſen
daß die beabſichtigte Manifeſtation einen Umfang annehme
welcher außer Verhältniß ſtehe zu den Kräften über welche er
verfüge Jn Gemäßheit ſeiner verfaſſungsmäßigen Befugni ſſe

anzuerkennen daß in Griechenland eine friedliche Wendung der werde er alle Maßregeln ergreifen welche er für nothwendig
halte um ſeinem Verbote Achtung zu verſchaffen

Nicht ohne politiſche Bedeutung ſind die Reden welche in
die kombinirte Flotte aufzulöſen gleichwohl wäre unter den Moskau an den ruſſiſchen Kaiſer gerichtet wurden

jetzigen Umſtänden kein Grund abzuſehen weshalb die Flotte denn ſie gewähren uns einen gewiſſen perſpektiviſchen Blick in
nicht nach der Sudabai zurückkehren und den Griechen nicht die
die Freiheit der Bewegung zurückgeben ſollte Letztere dürfte Rede des Stadthauptes haben wir in ihren P
ſchwerlich gemißbraucht werden Und aus Athen liegt die Den telegraphiſch mitgetheilt ren iſt die

ohann

nft der ruſſiſchen Träume undund Hoffnungen
n inten bereits

nſprache welche der etropolit ikius an denAthen 26 Mai Wie es heißt wird ſich der König Kaiſer richtete als dieſer mit der Kaiſerin am Mittwoch dennach Körfu und alsdann Ka i nern bcheben üblichen Kirchgang in der Himmelfahrts Kathedrale machte

mung hervor und auf der L

und es wiedey heimzu gehenAuch bei d n Schiffleuten brachte der Witterungs
umſchwüng und das Fallen des Waſſers eine l freudige Stim faßte das wilde Pferd am

er Linde begann bereits wieder dasgewohnte rege Leben denn auf allen Schiffen war man mit einen Schlag auf den Schentel ſo daß er zu Boden ſtürzte

Hierſein ſein Ende erreicht daben ſollte die Arbeit beginnen ſden Knecht ſo unglücklich am Kopfe traf daß er ſofort todt

umſtürzte du heigeſLoisl war in dieſem Augenblicke zur Hilfe herbeigeſprungen
ügel indeß der fluchende Guts

herr das andere zu halten ſuchte Aber auch letzterer bekam

em Ausſchöpfen des Regenwaſſers beſchäftigt in welcher Abſcht n S henen V aſſ a i welch ekze t wurde von herbeieilenden Leuten feſtgehalten der
zur

Hilfſt nit ga mit fragte er Hias im Ab8 W chö u ie S s
ho ſtolz dazug Es ſchickt ſi ag nit für Div zit mi die z e Arbet, erwiderte Loisl

ias vergaß nicht c

un Kehlpulver und
eriſcher Kameradſchaft

Weh e und Nacht mit ſeinem Beiſtande bereit zu ſein
o

verließ Hias mit dem Gedanken

t eam beſſer
d 7 n weiteren s g Lände wurde er plötzlich
urch ein Vorkommniß au

eines wichtigen Lebensabſchnittes werden ſollte

hengſte die ſein Leibhen beauftragt war u e nach Ungarn weiter
tränsportirt werden

e Be
dine

Er hieb mit ſeiner

mühungen des Reilknechtes waren fruchtlos
ſich geberdeten ſich wie raſend

doch raſender aber that der Gutsherr
machte ſo beide dankbar annahm Dann mochte er ſich auf den Weg nach

Hias Dös Wig ma ab
Dö andern dlte inna mitthog aber i da Slhanglreiter bin

ar d gen nahen um Loisl sPferde zu erkundigen und dieſer meinte mit der wärmeren ExWer werde bei Er nannte ihm denn Thieren auch der normale Geſund gthof inheitszuſtand wieder e e den ihm von Hias ſprach dem Burſchen ihn reichlich zu belohnen
a Loisl kam dem Wunſche des reiche ren gern nach Erangebotenen Salzburger Trank m e e tru c r auf ſeine Re e gut zu warten und

gegebenes Anerbieten in eder Stunde n er Pferte und fühtte das andere an e

ließ von dieſer Freundlichkeit wirklich täuſchen und reiſe in ſo unheilvoller Weiſe vereitelt worden war

Es iß a aber dengerſt a guata ehrlicher Kerli werd mi un un Hilfe zuthei

eurig iere verfagten J geh nit außer ventſchieden die Einbarkirungsbrücke zu e v e von Szalgay bedauerte dies

te Leibkutſcher aber wie deſſen Herr wurden nach
Nußdorf gebracht wo Herr Gabler der für Menſch und Thier
ſeine Kenntniſſe verwerthete des erſteren Tod konſtatirte und
Herrn von Szalah den erſten Verband anlegte

Loisl war es gelungen das wilde Roß zu beruhigen und
Herr von Szalah welcher ſich nach Wien zurücfahren ließ
bat ihn er möge die ſcheuen Pferde dorthin zurückbringen

Gaſthof in welchem er wohnte und ver

zum Abend wieder zurück zu ſein Er

8 gie er dem kangſam voranf Herrn deſſen Ab

In Wien angekommen wurde ihm ſofort die beſtee Mrhber bettereee Von in Sinn
nachdem ſie der Hausmeiſter in ſeine Obhut genommen ver

chen Gutsr abſchiedete ſich der Samerberger von deme e biſt ein muthiger Burſche, ſagte dieſer zu Loist

t ein muthiger ſa er zu Su Weh Er in s Banat vſiehe n re Vonck We T nehme Dich mit au Es ſoll
r re e re erene m v e Tante kachelnd far dieſes AnerbietenMir geht s in d h nnt ga nit ſchlecht Herr ſagte er

de me
hente er ihn et et Die de Lelen aug ſei un

de und Knecht ein undne l Jige war daß der Pferde gusſchlug und Nußdorf



Der Metropolit ſagte In väterlicher Fürſorge um die
Wohlfahrt und das Glück des Deiner Führung anvertrautenVolkes begabſt Du Dich von Norden zum u Süden
Deines weiten u nicht ppr Zerſtreuung nicht zum Ver
gnügen unternahmſt Du eine ſo weite Reiſe dies wußte be
reits Moskau welches ſtets mit Sinn und Herz Deine zum
Segen Rußlands unternommenen Herrſcherſchritte verfolgte
und gegenwärtig das Glück hat die thatſächliche Erfüllung
eines von Dir und dem geſammten ruſſiſchen Volke e
und gleichſam wie ein Vermächtniß überkommenen nſches

ehen Die Pontusflotte einſtmals der größte Ruhm
ußlands wird durch Deinen Herrſcherwillen wiederum zum

ren Leben ter welcher e ert die Herzen der früheren Zeugen und Theilnehmer des
iegsruhmes jener Flotte lche unausſprechliche Freude

die Herzen Deiner Unterthanen insbeſondere die Moskau s
Die Anſprache gab alsdann der Freude über die Anweſenheit

der kaiſerlichen
ſchloß mit warmen Segenswünſchen für dieſelbe

Die der Vereinigten Staaten vonAmerika hat dem Vernehmen nach an ihre Konſular
vertreter dieſſeits des Atlantik ein vertrauliches Rund
rer gerichtet in welchem ſie um die Beantwortung einernzahl auf die AÄuswander ung e Fragen erſucht
So wird beiſpielsweiſe gefragt welcher Klaſſe die Heimath
müden angehören was ſie zum Fortziehen e wie ſie
wohnen und wie es mit ihrer Ernährung beſchaffen ſei Ferner
wird eine Aufzählung der in den letzten Jahren durch die Ge
meinden veranlaßten Abſchiebungsfälle verlangt und ſchließlich
gefragt ob dem Konſulat nicht Fälle bekannt ſeien wo jemandSolitiſcher Anſichten wegen deportirt worden ſei Jn der Ein

leitung wird auf die jüngſten Arbeiterwirren Bezug genommen
welche der Regierung der Vereinigten Staaten angeblich eine
un e der Einwanderung als dringende Pflicht auferlegen
ollen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 26 Mai Wie der Regierungs Anzeigermeldet hatten ſich während der Reiſe des Kaiſers nach Niko

lajeff und Moskau an den Eiſenbahnſtationen und anderen Punkten
der Bahnſtrecke feſtlich gekleidete Volksmaſſen aufgeſtellt welche
den kaiſerlichen Bahnzug enthuſiaſtiſch begrüßten Jn Jekate
rinoslaw Kursk und Orel hatten ſich Deputationen zur Be
grüßung eingefunden Sämmtliche Stationen und Bahnhöfe
waren prächtig geſchmückt und abends illuminirt
u

e Deutſches Keich
Berlin 25 Mai S M der Kaiſer hörte am Vormittag

Vorträge und arbeitete mit dem Vertreter des Civilkabinets
Nachmittags empfing Se Maj den zum Oberſt heförderten Erb
großherzog von Mecklenburg Strelitz und unternahm

darauf eine Spazierfahrt Um 5 Uhr entſprach der Kaiſer mit
der Großherzogin von Baden einer Einladung des Herzogs
und der Herzogin von Sagan zur Tafel Geſtern abend
hatte der Kaiſer mit der Großherzogin von Baden der Vorſtellung
im Opernhauſe beigewohnt Die Kaiſerin ſah am Sonntag
den Großherzog von Baden und den Herzog von SachſenAlten
burg zur Tafel Der Kronprinz wohnte geſtern dem
Kavallerie Exerzieren auf dem Bornſtedter Felde bei und nahm
nach Beendigung deſſelben mehrere militäriſche Meldungen entegen Priägzefſin Friedrich Karl gedenkt übermorgen
Berlin zu verlaſſen und ſich zunächſt zu den Tauffeierlichkeiten
nach der Villa Albrechtsburg bei Dresden und von dort zum
u bei der herzoglich anhaltiſchen Familie nach Wörlitz zu

egeben

Berlin 26 Mai Jm Abgeordnetenhauſe ſtanden
heute lediglich Petitionen auf der Tagesordnung Von Intereſſe
war nur eine Petition betr die Beſeitigung der dem Hand
werk durch die Gefängnißarbeit entſtehenden Konkurrenz Hier
wurde eine von der Kommiſſion vorgeſchlagene Reſolution an
genommen in welcher die Regierung um eine Beſchränkung
dieſer Konkurrenz erſucht wurde indem für die Gefangenen

eine den Zwecken der Strafrechtspflege entſprechende Beſchäf
tigung ausgeſucht und bei der Verdingung der Arbeiten die
Jnnungen bevorzugt würden Die übrigen Petitionen waren
ohne allgemeines Jnterefſe Morgen ſteht das Geſetz betr die
e e

Dort angekommen ſah er in ſeiner Stallung nach und be
gab ſich als er dort alles in Ordnung fand in ein in der

Regel von baieriſchen Schiffern beſuchtes Wirthshaus denn er
ſehnte ſich nach Speiſe und Trank

In dieſer Schänke ging es heute außerordentlich luſtig her
Die Ausſicht auf beſſeres Wetter hatte auch die Gemüther der
Schiffer heiter geſtimmt und dieſe zechten und ſangen und
ſprachen dem Weine wacker zu

Man gratulirte dem Loisl bei ſeiner Ankunft und als er
den Kameraden die verdienten Goldſtücke zeigte wovon er eines
mit den Samerberger Schiffreitern vertrinken wollte war
großer Jubel Hias namentlich machte von der Freigebigkeit
des Landsmannes den ausgedehnteſten Gebrauch und ſeine
Luſtbarkeit zeigte ſich erſt in frohen dann in Srutzgeſängen
wozu er ſich die Lauferer Schiffleute welche in großer Anzahl
anweſend waren und die ſich ſtets von den übrigen ſeparirten
auserwählte Er benannte ſie alle bei ihren altherkommlichen
Spitznamen wie Guggerl, Süßling, Muffei, Sixa
wix, Paßauf, Gansvogel c und ſang ſie der Reihe nach
aus Die Lauferer aber waren auch nicht blöde und ſangen
nun auf die Jnnthaler und es währte nicht lange da ſing
ſtatt des Geſanges der Streit an der immer gereizter geführt
wurde bis die ſchöne Eintracht der Landsleute vollends ihr
Ende erreichte und fliegende Maßkrüge und ausgeriſſene Stuhl
beine deutlich genug von der Erbitterung der Kämpfer ſprachen

Bergebens ſuchten die Beſouneneren darunter Koisl abzu
wehren Der Wirth rief eiligſt die Schutzmannſchaft herbei
aber auch dieſe konnte mit Worten nichts mehr ausrichten ſie
wurde verhöhnt und dadurch ſo erbitrert daß einer der Wach
männer mit blanker Waffe auf einen Samerberger einzuhauen

Loisl jedoch ſiel ihm in den Arm und als ſich nun
deſſen Wuth gegen ihn kehrte entriß er ihm den Säbel und
warf ihn zu Boden

Da erſchien eine Verſtärkung der Schutzmannſchaft ſie fahen
die Ringenden alles drängte auf Loisl zu und man erilärte
ihn für t Dem gleichen Looſe verfielen auch die

eines Zuges welche Loisl in Schutz zu nehmenmeiſten Reiter
rerſggt hatten

der ſchlaue Hias hatte 5 rechtzeitig gedrückt und die
übrigen fanden es für gut ſich zu beruhigen Loisl und ſeine
Schickſalsgenoſſen aber wurden abgeführt und ihnen ein drei
tägiger Arreſt zuerkannt Vergens war Loisl s Proteſt ver
z ens ſein Bilten Er mußte ſich fügen und ſein Schickſal

amilie in Mostan begeiſterten Ausdruck und

Kommunalbeſteuerung der Offiziere und die dritte Leſung der S am Klapperfeld als Gefäugnißbeamter gefunden
Kangalvorlage auf der Tagesordnung

Reichstags der Entwurf eines Branntweinſtenergeſetzes
zur Vorberathung an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern
verwieſen wurde begann heute dieſe Kommiſſion unter Vorſitz
des Abg Graf v Hompeſch ihre Arbeiten Von ſeiten der ver
bündeten Regierungen wohnten den Berathungen der preußiſcheFinanzminiſter v Cholg ſowie mehrere Mitgüeder des Bundes

raths aus Nord und Süddeutſchland und Kommiſſare der preu
ßiſchen Regierung an Man einigte ſich zunächſt den Geſetzent
wurf S Leſungen zu unterziehen und mit der Berathung des
s 1 Belaſtung des Trinkbranntweins im erſten Jahr mit 40 Pf
im zweiten Jahr mit 80 Pf und in den folgenden Jahren mit
120 Pf per Liter abſol Alkohol eine Generaldiskuſſion zu ver
hinden in welcher insbeſondere auch die Jrege ob und in welcher
Höhe das Reich reſp die Einzelſtaaten Mehreinnahmen erforderten
zur Berathung gelangen ſolle An der Diskuſſion betheiligten
ich Vertreter aller Parteien mit Ausnahme des Centrums und
er Finanzminiſter v e Jm Laufe der Debatte wurde von

konſervativer Seite angeküundigt daß ihre Partei ſich vorbehalte
Anträge einzubringen welche ſowohl die landwirthſchaftlichen
Jntereſſen beſſer zu wahren wie die Erhebung der Steuer zu
erleichtern und zu vereinfachen beſtimmt wären Während die
ſozialdemokratiſchen und die deutſchfreiſinnigen Abgeordneten ſich
gegen jede weitere eben Steuererhöhung erklärten
ohne indeß zu verkennen daß der Branntwein ein verhältnißmäßig

Seite hervorgehoben daß zwei Geſichtspunkte zuſammenträfen welche
eine Erſetzung der Einnahmen vom Branntwein wünſchenswert
erſcheinen ließen Einmal das immer ſchärfer hervortretende Be
dürſniß in den Einzelſtaaten insbeſondere in den Kommnnalver
bänden und Gemeinden ſchwer drückende Abgaben und e
vermindern bezw zu beſeitigen und neu hervortretende Bedürfniſſe
zu befriedigen ſodann aber auch die Nothwendigkeit dem immer

damit eine Hauptquelle der Verarmung und des Unglücks zu ver
ſtopfen Ach ſcheine gegenwärtig der Zeitpunkt für die Neuregn
lirung der Steuer günſtig denn die entſcheidenden Parteien auf
der Rechten wie im Centrum würden wohl jetzt mehr wie früher
einer ſolchen Regülirung geneigt ſein Der Finanzminiſter
von Scholz wies die von deutſchfreiſinniger Seite wiederholt ge
machten Angriffe auf die bisherige Steuerreform in Preußen und
auf die in Ausſicht genommene reren dieſer Reform
zurück Jnsbeſondere führte er aus daß alle direkten ſtaatlichen
Perſonalſteuern in Preußen bis zu 900 M Einkommen die zwei
unterſten Klaſſenſteuerſtufen hätten aufgehoben werden können
mit den durch das Reich bisher überwieſenen Mitteln und daß
dieſer Nachlaß insbeſondere der großen Maſſe der Arbeiter zu
gute gekommen ſei Die Regierung mit den aus
der Branntweinſteuer weiter zu erlangenden Mitteln die Ueber
weiſung der ſtaatlichen Grund und Häuſerſteuer an die Kreiſe
bezw Gemeinden die Uebernahme der Hälfte der Schullaſten im
Betrage von ca 50 Mill auf den Staak die Neuregulirung der
n deren Aufbeſſerung ca 30 Mill erfordern ſo
dann verſchiedene weitere Ausgaben zu beſtreiten für techniſche
Unterrichtszwecke u ſ w Es ſei allerd e auch eine Reform
der Einkommenſteuer in der Richtung der Mehrbelaſtung des fun
dirten gegenüber dem unfundirten Einkommen und eine weitere
Entlaſtung der Klaſſenſteuer in Ausſicht genommen Dieſe letztere
Reform müſſe ſich aber in ſich ſelbſt ausgleichen und erfordere
nicht die Ueberweiſung neuer Mittel vonſeiten des Reichs Nach
4leſtündiger Debatte wurde die Fortſetzung der Generaldiskuſſion
auf morgen Mittag 12 Uhr vertagt

Selbſt die Nordd Allg Ztg ſcheint der Anſicht zu ſein
daß trotz der Verhängung des kleinen Belägerungs
zuſtandes über Spremberg ein Zuſtand welcher mit
Gefahr für die öffentliche Sicherheit verknüpft iſt dort zur
Zeit nicht exiſtirt Sie meint die Bewohner Spremberg s
könnten ſich nicht dadurch bedrückt fühlen daß ſie unter der
Herrſchaft des kleinen Belagerungszuſtandes lebten Wenn
aber, fährt das Kanzlerblatt fort die Oppoſitionspreſſe den
Leuten im Lande fortgeſetzt einredet ſie müßten ſich von
Gottes und Rechtswegen bedrückt fühlen es ſei das ihre
verfluchte Pflicht und Schuldigkeit wird es nicht ein Theil
derſelben ſchließlich thun und entſteht dann nicht erſt
derjenige Gefaghrzuſtand welcher zu Eruptionen führt
wie man ſie in Belgien und anderen Orten erlebt hat Eine

Vertheidigung der Regierungspolitik iſt doch kaum
enkbar

Jn parlamentariſchen Kreiſen erregt es Aufſehen daß das
Centrum nur ſolche Mitglieder in die Branntwein
ſteuerkommiſſion delegirt welche bisher an der Erörterung
ſteuerpolitiſcher Fragen keinen irgendwie hervorragenden An
theil genommen haben Das Centrum will ſich offenbar alle
Wege offen halten um je nach den Umſtänden ja oder nein
ſagen zu können daher die Entſendung von Mitgliedern die
noch nach keiner Richtung feſtgelegt ſind

Eine kaiſerliche Beſtimmung jüngſten Datums verfügt nun
mehr endgiltig über die bereits anläßlich der Berathung des
Militärpenſionsgeſetzes erwähnte Erhöhung des Heirath s
43433 der Offiziere Danach haben in Preußen t

rlangung des Heirathskonſenſes die Subalternoffiziere anſtatt
des bisherigen aus gleichem Anlaß nachzuweiſenden Jahres
einkommens von 1800 M in Zukunft ein ſolches von 2500
und die Hauptleute II Klaſſe ſtatt der bisherigen 600 M ein
Jahreseinkommen von 1500 M nachzuweiſen

Vorliegenden Nachrichten zufolge finden in den Garniſonen
an unſerer Weſtgrenze mehrfache Veränderungen ſtatt welche
zum Theil eine Verſtärkung derſelben bedeuten Der Trierſchen
Ztg zufolge ſoll die z Z in Jülich ſtehende 2 Abtheilung des
2 Rhein Feld Artillerie Regiments Nr 23 nach Trier verlegt
werden Der Regimentsſtab und die 1 Abtheilung dieſes
Artillerie Regiments ſollen von Köln nach Saarlouis kommen und
dafür die dort garniſonirende reitende Abtheilung des 1 Rhein
Feld Artillerie Regiments Nr 8 nach Metz verlegt werden Auch
Saarbrücken ſoll eine Jufanterie Garniſon erhalten Fexner ſoll
der Voſſ Ztg zufolge Saarburg mit dem 1 Juli 1887 ein
Jnfanterie Regiment zur Garniſon erhalten und das augenblicklich
in Hanau und Kaſſel garniſonirende 97 Regimeut dürfte dazu
beſtimmt ſein ſeinen derzeitigen Garniſonort mit Saarburg zu
vertauſchen Augenblicklich ſteht in Saarburg das Rheiniſche
Ulänen Regiment Nr 7 und das 2 Bataillon Lothr Landwehr
Regiments Nr 128 in Garniſon

Auch die Bodenſenkungen in Staßfurt haben im Staatshaushalt ganz beträchtliche Mehrausgaben veranlaßt Der Titel für

Abgaben Grundentſchädigungen und Landerwerb weiſt Etats
überſchreitungen von 249,214 M auf entſtanden durch Ausgaben
zur Wiederherſtellung und zum Ankaufe beſchädigter Häuſer Da

bfindungen für Beſchädigungen durch Podenfenkungen erſt dann
mit Erfolg ſtattfinden können wenn auf den Grundſticken Ruhe
eingetreten iſt ſo konnten im Jahre 1883 84 Entſchädigungen
nur in verhältnißmäßig geringem Umfange rennt werden

ährend im Jahre 1884 85 Vereinbarungen in erheblich größereragen
Hias aber hatte nun freie Hand zu ſeinem finſteren Werke

f folgt poliziſt JhringMahlow gegenwärtig

lusdehnung abgeſchloſſen werden konnten
Wie man der Frkf Ztg mittheilt iſt der bekannte Kriminal

n Frankfurt a M wo

Verlin 26 Mai Nachdem in der geſtrigen Sitzung des
S Nordhauſen 26 Mai Eine allgemeine Verſammlünin welcher betreffs der Branntweingeſetze Stellung genommqſ

werden wird findet nächſten Sonnabend abend ſtatt Traeger
wird über die Vorlage ſprechen Es iſt ſelbſtverſtändlich daß die
Verſammlun ſt gegen die Regierüngsvorlage erklären wirdDie andets am mer hat in ihrer vorgeſtrigen Sitzitng eben
falls die Sache beſprochen Sie hält vorſichtigerweiſe dafür daß
eine weitere Klärung der Anſichten über den dem Reichstage
vorliegenden Branntweirſtener e Geekerent ab zuwarten ſei
und überträgt die Ausführung der erforderlich werdenden Schritte
ihrer Kommiſſion beſtehend aus den Herren Stadträthen Jäger
Schmidt und Schulze ä

Stuttgart 26 Mai Der König iſt mittels Sonderzuges
über Lyon und Genf bier eingetroffen Am Bahnhofe waren die
Mitglieder der Königlichen Familie die Staatsminiſter die Gene
ralität c zum Empfange anweſend Das Ausſehen des Königs
iſt ein ſehr gutes

München 26 Mai Durch königliche Botſchaft ſind
d beide Kammern des Landtags bis auf weiteres vertagt
worden

e m
Halle den 27 Mai

m

Cagte Objekt zur Beſteuerung ſei wurde von nationalliberaler

mehr ſteigenden Konſum des Branntweins r ten und

Meteorologiſche Station

Mat 10 U ads 27 Mai 6 U mag
h Harometer Mitimeter re 750,9 7493 I
eine Fertehi oe ve u w 7 sWind e 7 St So6 U früh Thaupunkt n d K H 9,6

Waſſerwärme der Saale 15 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

26 Mai 8 U morgens Die Depreſſion über der Nordſee hatte an Aus
dehnung gewonnen und erſtreckte ihren Einfluß namentlich ſüdwärts bis zum
Alpengebiet mit friſchen ſüdl und ſüdweſtl Winden über dem weſtl Deutſch
land Jn Mitteleuropa war die Temperatur wieder geſtiegen in Deutſchland
war ſie meiſt normal oder auch etwas darüber Haparanda 751 7 Nordoſt
ſtark bedeckt Hamburg 754 15 Südweſt ſtark bedeckt Wien 761 16 Südoſt
7 n Nizza 761 16 ſtill wolkenlos Paris 757 12 Südweſt

wa eckt

Der Wolkenbruch bei Alkersleben
Ueber dieſe bereits geſtern nach einem Telegramm gemeldete

Kataſtrophe von welcher am Abend des 24 d eine Reihe von
Ortſchaften um Arnſtadt betroffen wörden berichten wir nach
e eingehender nach Meldungen unſeres erfurter Korre
pondenten und der erfurter Blätter Am Montag nachmittag
wurden die zwei und drei Wegsſtunden von Erfürt entfernten
Dörfer Bösleben Ettiſchleben Alkersleben Elxleben
und Kirchheim von ſchwerem Unwetter betroffen Beſonders
dem weimariſchen Orte Bösleben brachte das Wetter viel Unheil
Ein Wolkenbruch rauſchte hernieder und überſchwemmte die

und taubeneigroße Eisſtücke ſchlugen alles was vom
a verſchont geblieben nieder Dem Bürgermeiſter kamen

12 Schweine in den Fluthen um Ein Poſtbeamter welcher mit
ſeinem Geſchirr unterwegs war und die unheildrohende Erſcheinungbeobachtete erzählt da ſich eine der Wolken von den übrigen

losgelöſt ſich fortgeſetzt um ſich ſelbſt gedreht habe und darauf
ganz plötzlich in der n von Bösleben am ſog kleinen Holze
niedergefallen ſei Dem Niederfall ging ein ſtrömender Regen mit
verſchiedenen heftigen Donnerſchlägen voraus Kaum hatte die
gefallene Wolke den Erdboden berührt ſo zertheilte ſie ſich ſofort
in große Waſſermaſſen Jn kurzer Zeit war eine Fläche von
vielen Stunden vollſtändig überſchwemmt Der zuletzt fallende
Regen war von einem furchtbaren Hagelſchlag begleitet Es
fielen Schloßen in ungeheurer Menge und Größe Die Aecker
und Felder bieten einen traurigen Anblick Beiſpielsweiſe
ſammelten ſich an der Mühle in Ettiſchleben die Hagelkörner in
ſolchen Maſſen daß ſie das Geböft beinahe 1 m hoch bedeckten
Pferde und Kühe wateten nach den Mittheilungen eines Augen
Zaugen bis an die Kniee theilweiſe bis an den Leib darin herum

ur mit Mühe konnten die Eismaſſen entfernt werden Noch
andern Tages waren Höfe und Stallungen von ihnen angefüllt
und werden ganze Wagenladungen davon abgefahren Mit dem
Hagelſchlag allein iſt indeß nur das geringſte Unglück angerichtet

worden da hierfür die Verſicherungsgeſellſchaften eintreten Anders
iſt es mit dem Waſſer Hierfür giebt es keine Verſicherung und
doch verheerten und zerſtörten die Fluthen weitaus am meiſten
Wenige Minuten genügten um aus der
unbedeutendes Flüßchen einen reißenden Strom zu machen welcher
die an ſeinen Ufern ſeit Jahren getroffenen Schutzvorichtungen
mit Leichtigkeit niederwarf Die großen feſten Dämme wurden
durchbrochen als ob ſie aus leichtem Holzwerk wären Mit
furchtbarer Schnelligkeit ergoß ſich darauf das reißende Waſſer
in das Dorf Bösleben Eine Scheune wurde vollſtändig fort

eriſſen Wohnhäuſer und Stallungen wurden meterhoch unter
aſſer geſetzt Bäume fortgeführt Bauhölzer und andere Sachen

fortgeſchwemmt Schnell erreichten die Fluthen auch das Dorf
Alkersleben Jn wenigen Augenblicken war daſſelbe vollſtändig
unter Waſſer geſetzt Die Bewohner retteten ſich durch eilige
Flucht auf die Böden Mit größter Anſtrengung theilweiſe unter

ebensgefahr wurde das Vieh befreit und durch die Fluthen auf
Anhöhen gebracht Der Landwirth Engelhardt ein rüſtiger
ſtrebſamer fleißiger und geachteter Mann mußte den Verſuch
ſeine Kühe zu retten mit dem Leben bezahlen Dem Gutsbeſitzer
Krieger ertranken 125 Stück Schafe Jm ganzen ſind in Alkers
leben ungefähr 275 Stück Schafe außerdem viele Rinder Ziegen
Schweine Hühner und Gänſe umgekommen Als gute Schwimmer
haben ſich die Schweine bewährt

Noch heute waren die vom Landrathsamt in Arnſtadt geſandten
Rettungsmannſchaften mit Vergraben der überall umherliegenden
Thierleichen beſchäftigt Den Schafen wird vor dem Vergraben
die Haut abgezogen Ganze Handkarren voll todte Pubuet wurden dem et zugeführt Jn den Bächen finden v noch
de Thiere vor Viele Gebäude ſind von dem Waſſer be
chädigt Die ſog niedere Mühle war in wenigen Minuten

demolirt Die Werke und Wohnräume wurden vo t ver
ſchlämmt Das Waſſer welches hier ca 2 Meter hoch in dem
Gehöfte ſtand führte ne großen und ſchweren Laſtwagen fort
welcher ſich ſpäter in kürzer Guter umgekehrt vorfand Der

ürſtliche Landrath t gleich nach dem Ereigniſſe mit dem Fürſt
ichen Oberwachtmeiſter eingetroffen r Ettiſchleben und

Mäarlishaufen wurden auch zahlreiche Gebäude heſchädigt
Vieh kam hier nicht um dagegen wurden die Fluxen ſtark vom
Hagel betroffen Jn erſtgenaunten Orte lagen die Schloßen nöch
andern Tags ſtellenweiſe Meter hoch Jn Kirchheim richtete
das furchtbare Element ebenfalls große Verheerungen an Jm
Stalle des Landwirths Schenk ertrank das ganze Vieh Eine
Brücke wurde niedergeriſſen und Dämme durchbrochen Bei dem
Amtmann Schmidt ertranken viele Schafe Bei dem Landwirth

ürzburg ſchwammen Tiſche und Stühle zur Thür hinaus
Ganz Kirchheim ſtand unter Waſſer Von einigen Häuſern war
nur noch ein Theil des Daches zu ſehen Bei 40 bis 50 Häuſern
ragte das Waſſer bis unter das Dach Frauen und Kinder

effnüngen welche man auf den Dächern ange
bracht hatte gezogen Faſt ſämmtliche Gehöfte ſind verſchlämmt
und es wird ein ſchweres Stück Arbeit ſein den Schlamm wieder
los u ren Zwiſchen Molsdörf und Stedten iſt die Gera
durch die
aus den Ufern Jrgen iſt ünd die mar en Aecker über
ſchwemmt hat Jn Biſchleben hat man zah d todtes Vieh

wurden durch

auf gefangen Die älteſten Leute der Gegend wiſſen von einem
ähnlichen Ereiguiſſe zu en durch welches fa

rtſchaften im Jahre 1816 heimgeſucht worden ſind Die armen

ipfra ſonſt ein kleines

ugeführten Gewäſſer derartig angeſchwollen daß ſie

die näimnlichen

Landleute werden viele Wochen angeſtrengt arbeiten müſſen um
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wieder Ordnung zu ſchaffen Die meiſten Felder müſſen neu be
ſtellt werden

Provinzial Nachrichten
erer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz te iſt nDer Raddeae za anier Angabe Quelle geſtaftet Vrovinz ſt nur

Eisleben 26 Mai In der hente im Saale des Goldenen
chiff abgehaltenen J r onferenz der Prediger

und Lehrer der Ephorie Eisleben wurde nach Geſang und Gebet
ſowie einer Betrachtuug über das Evaugeliunt vom Sonntag
Rogate eine Verfügung der kgl Regierung zu Merſeburg mit

etheilt wonach die früher gegebene Verfügung noch zu Rechtfeſteht welche einem Lehrer die Leitung von Geſang
vereinen verbietet die nur weltlichen Geſang pflegen ferner das
Dirigiren bei öffentlichen Aufführungen denen ein Tanzdergnügen
folgt u a m weiterhin eine Verfügung wonach eine allmähliche
Einführung von Schiefertafeln mit gleichmäßiger Linea
tur und der Gebrauch eines weichen Griffels angeſtrebt werden
ſoll Das von der Regierung geſtellte Thema Die Behand
iung des Kirchenliedes in der Volksſchule wär vom
Lehrer Friedrich aus Hornburg bearbeitet und die von dem

aufgeſtellten 9 Theſen fanden im allgemeinen die Zu
ſtimmung der Kouferenz a Zu der am 17 und 18 d abgehaltenen
ſchriftlichen und vom 20 bis 25 mündlichen Wiederholungs
prüfung der Elementarlehrer hatten ſich von 57 Ange
meldeten 56 eingefunden außerdem 3 Examinanden zur Nachprüfung
in einzelnen Fächern um ihre Zeugniſſe zu verbeſſern Die
Prüfung welcher die Herren Regierungs und Schulräthe Bode
aus Magdeburg und Cremer aus Merſeburg präſidirten haben
43 Lehrer beſtanden 13 derſelben müſſen ſich ihr noch einmal
unterziehen

S Naumburg 26 Mai Brand folgt jetzt auf Brand
bei uns Schon wieder ertönten heute nachmittag die Sturm
glocken Es brannten im Centrum der Stadt die Gebäude Wenzels
ſtraße 40 und 41 doch gelang es der Feuerwehr den Brand bald
u bewältigen Der Handarbeiter B in Vörſtadt GrochlitzVater von 6 unerzogenen Kindern hat ſich heute entleibt

F Sohenmölſen 26 Mai Unter dem Unwetter welches
ſich während des vorgeſtrigen Gewitters in der Nähe von
Teuchern entladen hat haben auch die hieſigen Fluren zu leiden
gehabt Große Waſſermaſſen haben ſich einerſeits im Rippach
thale über Keutſchen Zembſchen Wählitz und Webau
andererſeits über Kößulu Rößuln nach Webau weiterge
wälzt um ſich hier zu vereinigen und ihren verheerenden Weg
gemeinſchaftlich fortzuſetzen

Hr Förſter Trübe in der Faſanerie zu Merſeburg feierte
am 26 d ſein 50jähriges Amtsjubiläum

Am 1 Juni wird im Bezirk der kgl Eiſenbahndirektion zu
Erfurt die Halteſtelle Wetterzeube für den allgemeinen
Wagenladungsverkehr eröffnet

Vermiſchtes
FPerſonalnachrichten Prof Heinrich Auſpitz

einer der bekannteſten Vertreter für das Fach der Dermato
logie in Wien iſt am Montag nachmittag an einem Herzleiden
51 Jahre alt geſtorben Der Schriftſteller Konrad Kraus
iſt in Mainz geſtorben Kraus der im 55 Lebensjahre ſtand
war urſprünglich Architekt in Darmſtadt ſind größere Bauten
von ihm ausgeführt und ging dann zur ſchriftſtelleriſchen Lauf
bahn über Ludwig Koſſuth der bekannte ungariſche
Freiheitskämpfer ſoll Nachrichten aus Peſt zufolge ſchwer erkrankt
ſein Koſſuth iſt jetzt 84 Jahre alt Jules Verne der
bekanntlich vor einigen Monaten das Opfer eines Attentates
eworden iſt das ſein geiſteskranker Neffe mittelſt eines Piſtolen
chuſſes verübte iſt infolgedeſſen noch an das Bett gefeſſelt Zwar

haben die Aerzte die Kugel durch eine ſehr ſchwierige Operation
herausgeholt doch wird es noch einer Friſt von Monaten bedürfen
ehe der Verwundete wird aufſtehen und allerdings nur auf
Krücken gehen können Jn Vemgo ſtarb am 20 d der
frühere Subkonrektor am dortigen Gymnaſium Hun näus im
Alter von 90 Jahren Jm Jahre 1814 hatte er als freiwilligerJäger des Lützow ſchen Corps den Feldzug mitgemacht n
Dresden ſtarb am 21 d der ſächſiſche Zoll und Steuerdirektor
Julius Zenker geb 1829 Als Finanzrath im ſächſiſchen
Finanzminiſterium hat er mehrere Jahre hindurch dem Bundes
rathe als ſtellvertretender Bevollmächtigter et und an der
Neugeſtaltung des Zolltarifs hervorragenden Antheil genommen

Biſchof Dupont des Loges in Metz liegt ſchwer krank
darnieder Man zweifelt an dem Aufkommen des 82 jährigen
Greiſes Die Beerdigung des Profeſſor Dr Georg Waitz
findet am Freitag 10 Uhr ſtatt Die Beiſetzung erfolgt auf dem
Matthäikirchhofe Der Verſtorbene hinterläßt außer ſeiner Wittwe
einen Sohn der als Marineoffizier in der deutſchen Flotte dient
und eine Tochter im Alter von 16 Jahren

Vereine und Verſammlungen
37 Generalverſammlung des Land wirthſchaftlichen

Centralvereins der Provinz Sachſen des Herzogthums
Anhalt u ſ w

Gericht der SaaleZeitung

Salzwedel 26 MaiHeute morgen fand in der Konzerthalle von Sonnemanns
Garten von 9 Uhr ab die 37 Generalverſammlung des Land

wirthf ine Eentralvereins unter Vorſitz des Centraldirektors
Hrn W v NathuſiusKönigsborn ſtatt Hr Oberpräſident
v Wolff Hr Regierungspräſident v Dieſt ſowie Hr Landes
Direktor Graf v Wintzingerode beehrten durch ihr Erſcheinen
die leider nur ſchwach beſuchte Verſammlung Dieſelbe wurde
durch den Vorſihenden des Vereins Salzwedel Hru Landrath d
von der ehe begrüßt und ergriff alsdann Hr Re
gierungspräſident v Dieſt das Wort unkt 1 der Tages
Se Sollen dieIntereſſe des landwirthſchaftlichen Kredites Amorti

t e d t Jries m d h v für die Pon im Jahre rief Friedrich der Große für die Provin
Schleſien eine e datgnrig in der Form be
landwirthſ ſt en Centralverbindung ins Leben um die durch
die wiederholten Schläge eines Mgliheigen Kri hart be
troffenen Grundbeſitzer in den Stand zu en je auf ihren
Gütern laſtenden Hypotheken wlig und vhne allzügroße Opfer
ger Die Einführung der Amortiſationsdarlehen durch
dieſes Inſtitut hat es ermöglicht daß in kurzer Zeit das Gu
ſchuldenfrei wurde und ſo nicht allein dein Landwirth ſein Hof
ſondern auch der Landwirth dem Vande wiedergegeben wurde
Dieſe Pfändhbriefinſtitute deren eines ſpäter auch in der Proving
Sachſen errichtet wurde kommen indeſſen genauer betrachtet nur
den größeren Grindbeſihern zu gute Während ſie r dieſe
ſegensreiche Einrichtung von dem Riin bewahrt bleiben ſind die
kleineren Grundbeſitzer gezwungen ſich auf dic gewöhnliche Weiſe
Geld zu verſchaffen und ſo kommt es wie es nach in der letzten
Zeit angeſtellken Beobachtungen in ſchreckenerregenden Maße

eſchehen n zit Subhaſtationen über Subhaſtationen weil es dem
kinzelgläubiger als ſolchem daran liegt ſein Darlehen ſolange
wie möglich verzinſt r ehen dem Schuldner dagegen vielfach
der nöthige Jmpuls fehlt bei jeweiligen Ueberſchüſſen anſcatt ſeinem
ſag gerüſſt Rechnung zu trägen ſeine Schulden abzutragen Daſind nun gerade die partoſſen berufen den kreditbedürſtigen

Grundbeſ d zur Amortiſation zu bewegen
Nationalökonomie höchſt wichtige Aufgabe der
überall angefangen aber n
eine Kabinetsordre vom 18

je für die geſammte
ab parkaſſen iſt en

t zur Ausführung gekommen Schon
April 1856 wies darqufehin daß die

parkaſſen nicht nur berufen ſeien die ehe zu fördern das
ſondern die nicht minder wic tige Aufgabe hätten Exiſtenzen

uzffeltelchen Sparkaſſen im d

3

Ein Darlehen von 1000 M iſt b
1 Proz 10 M in 40 Jahren von 2 Proz 20 M 27
Jahren von 3 Proz M in 21 ſabren abgelöſt d
wird jede kleine Summe von der Sparkaſſe angenommen ind ſoll
um Proz höher als die übrigen Einlagen verzinſt werden
ſodaß die Tilgung der Schuld noch mehr gefördert wird Einige
Sparkaſſen ſo die in Zeitz Delitzſch und Neuſtadt O habenauch die Amortiſation chon eingeführt und daß dieſelbe nicht
ſchon in weiteren Sparkaſſen geſunden hat hat ſeinen
Grund in dem Widerſtande der Kaſſenrendanten welche eine be
trächtliche Arbeitsvermehrung fürchten die aber thatſächlich nicht
eintreten wird Umſomehr ſei es nbrhige daß die einzelnen Lokal
vereine ſich mit ihren Sparkaſſen in Verbindung ſetzen und ein
Juſtitut ins Leben zu rüfen ſuchen auch in ihren Kreiſen dur
welches ſie davor bewahrt werden Halsabſchneidern in die Hände

endekach lebhafter Debatte an der ſich namentlich Hr Landesdirektor

Graf v Wintzingerode Hr Graf v d Schulenburg undHr Antmann Knauer Gröbers betheiligen werden die Anträge
des Hrn Regierungspräſidenten v Dieſt n

Die Verſammlung wolle beſchließen
1Gewährung von Amortiſations Darlehen im Intereſſe

des landwirthſchaftlichen Kredits ſeitens der öffentlichen
Sparkaſſen iſt wünſchenswerth S

2 Das Intereſſe der betheiligten Landwirthſchaftsbeſitzer
für das Eingehen der Amoörtiſationsbedingungen bei den
öffentlichen Sparkaſſen ſowie auch bei den landſchaftlichen
Kredikinſtituten iſt nach Möglichkeit und namentlich auch
durch Beſprechungen in landwirthſchaftlichen Ziveigvereinen
zu fördern

und der des Hrn Grafen v d Schul z rrge
Die Generalverſammlung empfiehlt den Mitgliedern im Fall

des Kreditbedürfniſſes die Benutzung der landſchaftkichen
Jnſtitute und der Sparkaſſen unter der Vorausſetzung der
amortiſirbaren Darlehen

angenommen
Folgt Punkt 2 der r ſtes bei den niedrigen

Fruchtpreiſen noch rentabel künſtliche Düngemittel
anzuwenden Ref Hr Arnſtadt

Referent beantwortet dieſe Frage mit Ja und erklärte die
Düngemittel müßten mit Maß angewendet werden beſondersder Chliſolpeter damit dem Bodenrecht viel Stickſtoff zum Auf

bau des Getreides zugeführt werde jedoch müſſe die Zufuhr
von Phosphor beſchränkt werden x

Betr Nr II der Tagesordnung Jnwiefern können die
erregen Vereine zu der Verminderungder Verluſte durch Lungenſenche beitragen g t der
Referent Hr Amtmann LipkeDönſtedt in längerer Rede die
durch die Lungenſeuche entſtehenden Schäden und die Art und
Weiſe ſie herabzumindern aiiseinander Das Viehſeuchengeſetz
welches zuerſt mit ſo großer Freude begrüßt worden ſei habe
während der Zeit ſeines Beſtehens doch die Lungenſeuche nicht
vermindern können im Gegentheil die Ausbreitung derſelben
habe rapide zugenommen Das habe ſeinen Grund darin weil
nun ein großer Theil der Landwirthe ſich darauf verließe Ent
ſchädigung zu bekommen und nun die einfachſten Vorſichts
maßregeln außer Acht ließe nicht impfen ließe Wenn nun ein
Thier an Lungenſeuche erkrankte ſo zeigten ſie es nicht an ſondern
verkauften das Thier ſobald als möglich So würden immer
mehr Thiere krank und die Seuche t immer weiter um ſich
beſonders dürch die Händler welche ihrerſeits in andere
Gegenden die kranken Thiere losſchlugen und andere Orte und
Viehbeſtände auf dieſe Weiſe infizirten Deswegen beantrage er
Redner daß erſtens eine hohe Strafe darauf geſetzt werden ſolle
wenn jemand rechtzeitige zeige eines Erkrankungsfalles unter
laſſe beſonders aber daß derjenige welcher rechtzeitig Anzeige
mache rechtzeitig impfen ließe desgl die Thierärzte welche für
Lymphe ſorgten und ſich des Jmpfens befleißigten eine Prämie
aus Provinzial oder Vereinsmitteln erhalten ſolle Anderer
ſeits müſſe derjenige welcher in gutem Glauben Anzeige von
Lungenſeuche macht ohne daß eine ſolche beſteht und irrthümlich
kg t rantke Vieh tödten ließe eine entſprechende Entſchädigung
erhalten

Hr Gutsbeſitzer Knauer Weiſt tcſeseſen darauf hin wie ſich
das ſtark verſeuchte Holland von dieſer Plage befreit habe Dies
ſei geſchehen durch Tödtung des erkrankten Viehes und ſämmt
licher in demſelben Stall befindlichen Thiere und Jmpfung anderer
Viehbeſtände Er halte für nöthig dieſe Zwangsmaßregel auch
in Deutſchland einzuführen damit es die Lungenſeuche wie Hol
land aus der Provinz Sachſen und dem übrigen Lande ſchaffe
denn die Fabriken deren Thiere an Lungenſeuche erkrankten ließen
dieſelben weiter arbeiten und bezahlten hernach ruhig 50 55 M
Strafe weil ihre Arbeit nicht ſtill ſtehen könnte

Hr Landesdirektar Graf v Wintzingerode bemerkt hierzu
daß in Holland nur die Jmpfung nicht das Todtſchlggen des bis
dahin noch nicht erkrankten Viehes beſtehe Es würde ſich das
Tödten aller in demſelben Stall befindlichen Thiere nicht durch
führen laſſen Denn eine Fabrik deren Thiere getödtet würden
könnte gezwungen ſein ſich drei viermal wieder neue Thiere
vielleicht jedesmal 150 Stück anzuſchaffen die ihrerſeits wieder
latente Lungenſeuche in ſich trügen und getödtet würden ſodaß
ihr dadurch ganz enorme Koſten erwüchſen

Die Verſammlung entſpricht dem Antrage des Referenten an
die Centraldirektion das Erſuchen zu richten die Entſchädigung
der Jmpfverluſte zu befürworten und nimmt daueben den Antrag
des Hrn Knauer an dahin gehend

ie Verſammlung empfiehlt daß die Vorſtände der landwirth
ſchaftlichen Vereine alle re ekannt werdenden Fälle von

Entſtehung der Lungenſeuche oder von Verſchleppung derſelben
den betreffenden Behörden ſchleunigſt anzeigen

Alsdann ſpricht Hr Prof Dr Märcker Halle über die Theorie
er ſüßen Enſilage In Deutſchland iſt die Frage der Enſilage

überhaupt erſt wenig in Fluß gekommen dagegen exiſtiren in
England und Amerika eine große Menge von Publikationen über
ieſen Gegenſtand In der neueſten Zeit ſind nun Unterſuchungen

erſchienen über die ſüße Enſilage über die Unterbringung grüner
uttermittel in Gruben ohne Säurezuſatz und Gährenlaſſen der

ſelben Nach Loas und Gilpert beſtehen techniſche Schwierigkeiten
dabei nicht wenn man genügende Mengen von Mieten hat
Arbeitskräfte ſind dabei nicht ſo viel nöthig wie beim Trocknen

des Futters Allerdings gelingt es nicht Futter das nahe
daran iſt zu verderben nun auf dieſe Weiſe zu konſervirenWas die Qualität des ſo gewonnenen Futters beirit ſo werden
auſ die en n enthaltenden Verbindungen verſchieden ver
ändert S den Rübenblättern wird über die Hälfte der Stick
ſtoffverbindungen in Amide übergeführt alſo mehr entwerthet als
in den Schnitzeln bei letzteren 10 Proz Lösliche Zucker und
Stärkeverbindungen werden in Milch und Butterſäure ver
wandelt Die in dem Futter enthaltene Holzfaſer wird bei ſüßer
Enſilage ſchwerer verdaut als bei d die Enſilage
kann das Futter konſerviren aber nur mit Entwerthung dofüttert ſich das ſehr gut Bei der ſauren Enſilage haben
ferner aber immer 30 40 Proz Verliſte bei den Diffüſions
rückſtänden beſouders an Proteinſtoffen ergeben Dagegen iſt dieehe Methode der ſüßen Enſilage bei einer Temperatur von

60 Grad 0 ſehr zu empfehlen aus d Könſervirung
namentlich aber Freibleiben von Fäulnißbacterien und Butter
ſänre Die hohe Teiperatur von über 50 Grad C iſt aber dabei
unbedingt nothwendig denn ſo bildet ſich reine Milchſänre

s

und keine Butterſäure ſonſt aber unter 50 Grad O auch Butter
ſäure

enn nun auch die Enſilage die Heueintrocknung nie ganz verdringen wird hat ſie doch auch ihre großen Vortheile wegen

der langen Konſerbirung z B Mais ſo zubereitet kann man nun
as ganze Jahr füttern wenn man vorher genug enſilirt hatte

Außerdem iſt betreffs der Lupinen zu bemerken daß dieſe in viel
zu exhalten die wenn auch nicht zerſtört ſo doch weſentlich ge kürzerer Zeit fertig geſtellt werden können zur Kenſervirung daß

ch Stuten und ſtarke

zu fallen anſtatt ihre Güter ſich und den Jhrigen zu er

r 433 mfährdet werden Und vie ſe a dieſe Amorttgeton erleichtert ſie aber vor a en Dingen ihre giftlgen Ei enſchaften die Lupinoſit

ei einer jährlichen Abzahlung bon mee n i Enſil eſüßen E vollſtändig einbüßten oi ch die Koſten betrifft ſo ſind dieſelben von einem
ranzoſen berechnet worden bei Heutrocknung auf 70 Frks bei

Enſilage auf 79 Frks Die Enſilage iſt alſo theurer zwar bietet
aber beſſere Sicherheit und die Möglichkeit auch andere Fukter
mittel zu konſerbiren

Schließlich folgt Punkt 5 der Tagesordnung Ueber die Zuücht

ſchwerer Arbeitspferde gReferent Hr Amtmann Lipke Dönſtedt führt aus man
müſſe hierbei auf die Mode und die Nachfrage der Käufer c

cht nehmen Jhm ſchienen in dieſer Beziehung die ſchottiſche
aſſe vor derjenigen der Percherons unter den ſchweren Arbeits

pferden den Vorzug zu verdienen Zur Zucht müſſe man ſtarke
ngſte nehmen wenn aucch letztere vielleicht

erſt in der zweiten Nachzucht Die kaltblütigen Fohlen würden
ich dann von 1 Jahren viel weniger ſchwer aulernen laſſen
als leichte von 2 Jahren die Ernährung ſei ſehr viel billiger
und beſſex als in den bisherigen u gegen der Die Pferdezucht
habe die größte Zukunft für Deukſchlaud und ſie würde einher
gehen ohne irgendwelche Konkitrrenz des Auslandes Deswegen

re es wünſchenswerth daß ſich allerwärts Pferdezuchtvereine
eten

Nachdem der Vorſitzende noch bemerkt hat daß die ſchwerenohlen überhaupt die Zchten nur auf leichten Boden zu ziehen

eiem und Hr v Jagow ſich wie der Referent für die
ſchöttiſchen ſchweren Pferde entſchieden hat wird die Verſamm
lung um 4 Uhr geſchloſſen

Todesfälle
Aus Paris wird telegraphiſch gemeldet daß daſelbſt am

Mittwoch der Oberſt Herbinger geſtorben iſt Der Oberſt iſt
allgemeiner bekannt geworden durch ſeine Theilnahme an der

Tongking Expedition Er ſollte die den Franzoſen bei Lang
ſon zugefügte Schlappe verſchuldet haben wurde deswegen nach

n erſe berufen vor ein Kriegsgericht geſtellt und frei
geſprochen

Handels Verkehrs und Börſennachrichten
Halle 27 Mai Der Aufſichtsrath der Werſchen

Weißenfelſer Braunkohlengeſellſchaft ſchlägtt auswärtigen
Nachrichten zufolge für 1885 die Vertheilüng einer Dividende von
202 gegen 259 im Vorjahr vor Die Abſchreibungen ſind in
derſelben Höhe erfolgt Bemerkt wird daß die nächſten Jahre
wegen der rückgängigen Preiſe kaum ſo günſtige Ergebniſſe er
zielt werden dürften

Die Nat Ztg meldet aus Petersburg es werde demnächſt eine
ſteuerpflichtige innere 5proz Anleihe von 100 Millionen Rubeln zum
PariKurſe aufgelegt

Nach dem B E vertheilt die Gewerkſchaft Neuſtaß fur t für den
April 150 M per Kux Ausbeute gegen 125 M in früheren Monaten

Wien 26 Mat Telegr Die Generalverſammlung der Kaiſer
Ferdinand Nordbahn genehmigte die Vertheilung einer Super
dividende von 83 Fl

Dem C zufolge ſind an der berliner Börſe Kuxe der Gewerkſchaft
Vienenburg zu 5660 M das Stück gehandelt worden

Jnſolvenzen in Köln Die Kolonialwaaren Großhandlung
Dahmen Afſenmacher hat ihre Gläubiger zuſammenberufen Angeblich
iſt die Zahlungseinſtelluug durch die kurz vorhergegangene der dortigen Zucker
firma Herbertz Baumetſter veranlaßt

Eutin Lübecker Eiſenbahn Der Aufſichtsrath hat beſchloſſen der
Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende von 1 Proz in Vor
ſchlag zu bringen

Aktten Geſellſchaft für Eiſen Jndnſtrie und Brückenbau
vorm J C Harkort in Duisb urg Der Auffichtsrath beſchloß der
eneralverſammlung die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz auf die

Prioritäts Stamm Aktien und von 4 Proz auf die konvertirten Stamm
Aktien für 1885 vorzuſchlagen wie 1884

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 27 Mai Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittel 150 155 M beſſerer bis
162 f märkiſcher bis 165 M Roggen 135 141 M Gerſte

utter 115 bis 125 Mark Land 130 bis 140 Mark feine
hevalier 142 150 M r 143 149 M ſächſiſcheüber Notiz Raps M Erbſen Viktoria 146 150 M

Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 3350 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen o ne e er igatterwetRoggenkleie 10,50 M Weizenſchalen 9,50 M Weizengries
kleite 9,50 M Malzkeime helle 9,50 10,00 dunkle 8,50 9,00 M
Oelkuchen 12,265 bis 13,50 M Malz 25,00 bis 26,50 M
Rüböl 43,00 M Solaröl 0,825/309 13,00 M Spiritus
10,000 LiterProz nachgebend Kartoffel 37,75 Rüben
ohne Angebot

Halle 27 Mai Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd e

u Z3eu gutes 4,00 M vr 100 Pfd Auswärtiges He
is 4,00 M pr 100 Pfd

e t
Waſſerſtands Nachrichten

Gaale Elbe26 Mal 27 Mal Dresden 25 n nie

Wo J n earby zWe bentets Unterp 2 3 Magdeburg 30 0

re Unſtrutgalbe Höerp 46 s 25 Mak 26 MarUnterp 0,80 0,86 Artern Brückenp 1,14 0,58

5 Nach Schluß der Redaktion i
Berlin 26 Mai Die heute ſtattgefundene BeerdigungRanke s eigen en en

ammten Studentenſchaft und der Kapazitäten der Wiſſen
chaft und Kunſt Eine unabſehbare Wagenreihe wurde von

aequipagen des Kaiſers und des Kronprinzen eröffnet
etzte ſich der Kondukt in Bewegung und ging

von Unter den Linden durch den Luſtgarten nach der Sophien
kirche Die nächſten Angehörigen folgten zu Fuß Jn der
Kirche anweſend waren der Kronprinz der ehrnz von
Meiningen die Miniſter v Puttkamer ünd v Goßler ſowie
ahlreiche Generäle Offiziere und die Spitzen der Behörden

Die Trauerrede derte ters el gehalten
Lach Beendigun ierlichkeit wurde die Leiche nach demSiege Uberführt Der Kronprinz und der Er

den Gal
Um 51 Uhr

Schluß bei

Frankfurt a 27 Mai
plante Arbeiterdemon b urJn Gent wurde ein ſkandalsſer üunmorgliſcher Klub ent

deckt dem auch viele Klerikale angehören J 33
e

erledigte den Zolltarif bis auf den Petroleumgollwerhgie ſich dann

von Meiningen wohnten der Beſtattungsfeierlichkeit bis zum

Priv r t Der FriZig wird aus Brüſſel gemeldet Die für den 13 Juntten wurde unterſagt

Wien 27 Mal Priv Telegr Der nen

S

S



Der maſſenhafte Umſatz inHerren und Rnaben Garderobe

veranlaßt die
e goldene 72 Steinstrasse 72

end rte S in größter Auswahl modernſter Schnan e en wie es kaum h en a W

neneehr enh aSommer Paletots n Schnitt und Facon ſür die Perl
Gutsbeſitzer lang e a oben zum Knöpfen

Knaben Anzüge ſeſen ar
tikel legt die goldene 72 ihr Hauptenmerk ind iſt es nicht zu glauben
da e ſchon für 2,50 einen Anzug

toff bekommen kann d re
5,50 bis h in den feinſten neueſten4

Pariſer MBurſ hereinge in S
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in allen Farben und zu
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von 5 bis 950 Reithoſen in ganzanliegendem Schritt von 5 an e

e S W F

U

n
e
r

S

e

r 2

c

c

e S

e

e

mm

nh v i

früher 3,75 jetzt nur 3

Kellnerhoſen Kellnerjacken en e
Nur Durch den imnenſen Umſatz und durch die bekannt

al Preiſe der goldenen 72 erfreut ſich dieſe ſowohl in e Sund m als in der rin des n eFlorstedts Nachſol er
hat von den neueſten verreſſerten

Hand Vierdruck Apparaten
ſtellungen in Empfang genommen werden

Bierdruck Apparate für größere Reftaurants
ſind ſtets vorräthig

Ranylticheſraße Oarrl Se
Florstedt s NachfolgerT Groihum Geiſtſtraße 51

oig e rn denmälern a

mann ch Straße Carl ERlse Ranni Igrrave

wieder ein vollſtändiges Sortiment am Lager und können Be S

Don Halſe a SBrüderſtraße u

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager fertiger Geschäftsbücher
als Hauptvücher Faſſarücher gurnale Memoriale Lohnbücher

Facturabücher Krankenkaſſenbücher Cladden c c
Copie Bücher 1000 Blatt ſtark von 4 2,50 an

Ferner Briefpapier und Converts mit und ohne Firma
renommirteſten Fabriken Stahlfedern Bleifedern Packlack
Copirpreffen Briefwaa gen Falzmappen Biblorhaptes Muſter S

kapſeln Schreib und BureauUtenſilien jeder ArtKorh und Kinderwagen

von W RerserSchmeerſtraße 15 und Poſtſtraße
Reichſte Auswahl in Kinderwagen und allen Neuheiten

Korbwaaren zu den billigſten Preiſenin
o Gebrauchte Zunder gen werden wie nen

wieder hergeſtellT Tinde vormals W Sleitsmann
71 Gr Steinſtr Hut und MützenFabrik Gr Steinſt

empfiehlt alle Neuheiten in Hüten und Mützen
Größte Auswahl billigſte Preiſe

G Strohhüte Reise und Badepantoſſeln beſonders billig
Meinen werthen Kunden hierdurch zur Nachricht daß ich am 1 Juni mein

Reparatur Ge
welches meine Fran während meiner Abweſenheit von hier geſchloſſen hattewieder viere und bitte um gütigen Zuſpruch wie zuvor 5

araturen an Uhren und Muſikwerken werden prompt und 7

billig ausgeführt Frdr Wolf UhrmacherRanniſcheſtrafte 23

vebned ende mtt Hahn eine werthen Kunden ſowie das geebte
Publikum auf mein gut aſſortirtes Lagerſelbſtgefertigter Schuhwaaren
aufmerkſam zu m4 Pabst Schut ühinachermeiſter Karlſtraße 2 I Etage

Freitag den 28 Mai ſteht ein 4aip Transport
Lochtragender ben

i Riesel hinte in Kten
PDalle e e

beliebte Riebecker diverſe anFreien nd und Clubs empfehle ehe Seſchiſchaſtsetnne

Um geneigten Beſuch bittend zeichnet

e
Restauration Borsenhalle

Großer Berlin 13 und Neue Promenade 2
Dem m Pfrebrten Publikum von Halle erlaube inir ergebenſt anzuzeigen daß ich vom

Restauration zur Börsenhalles üSee a 2rſehie meinen ſchwere und leichte Welne ſowie dasbernommen

M ääääääh

ungsvoll

Gustav Wiclke

in Caſſinet Cord Zwirn echt Jeder v von 10 e 7Arbeitshoſen an z beliebten tie Lederhofen

Johannes Giese

J R Strässner Beruburgerſtrafze 13
ferner in Merſeburg bei J F Beerholdt Vachfolger in Bernburg bei C B Delmhorst Wilhelmſtraße 8 in Löbejün bei L Birkhold jun und in Delitzſch bei

Wedicinal güsse Tokayer u Dngarweine
die ganze Flaſche von 1,40 Fl von 0,75 bis zu den feinſten Markenerner ungariſche Noth und Weihweine h Flaſche von 90 an Moſel und

heinweine h Flaſche von 55 5 an und Abt Ferner Jtalieniſche Franzö
Spaniſche und andere beſte Max

talieniſcher Wermuth di Torino ſſehr magenſtär
mm de Weine garantirt rein nur in beſter Qualität

Abnahme von 12 ganzen Flaſchen gebe 1 Flaſche gratis Beſtellungenwerden plump effektuirt Preisverzeichniſſe gratis zugeſandt

G SPOBRB Gdie Ununuei ind s rin ginge npe s
D r meiner Medieinal ſüßen Ungar und Tokayer Weine befinden ſich in

alle de an Herren Franz Schumann griedrichſtraße 8 Adolf Löber Wettiner
afße 18 Carl Germer Charlottenſtr 2 Carl Stelleid Magdeburgerſtraßze 40

Theodor Sehneider Geiſtſtraße 283

en Weine z
ender Wein à Liter 2,50

Alle Weine
garantirt

bekannt v em Preiſe

lich ſtärkend
I anerkannt

Segante Herren Anzüge aus guten Stoffen von 11 4Siegante toff hofſen 4 50
Elegante Sommer und Frühjghr Paletots 10 60Elegante Haus u Comtvirjoppen 4 SS Elegante h 2 0hr 3 A 60S Elegante Stoff BurſchenAnzüge v 12 18 7 4 50

und ſog daſſelbe ſo ſchnell wie m

meines
Herren u Wutber Snrderclengelthätte

Nr 6 Leipzigerſtraße Nr 6
M Bernmsteinm r

wegen vollſtändiger Aufgabe meines Detail Geſchäfts
r ein reines Engros Geſchäft zu gründen

großes Lager
S eleganter Herren und Knaben Garderoben

zum gänzlchen Ausverkauf

e S e 7Be 2 e S 8 a 2 W S 8 2 hr S c e S t e e e cJ 7 S h e e n a

e

S

ſtelle mein

Die Preiſe habe ich ſo geſtellt daß Niemand im Stande S
auch nicht annähernd gute gediegene Waaren zu ſolchem

Preiſe Da zu können Sbekannt führe ich das gut Lager am hieſigen Platze

ch erlaube mir einen Preis Courant meiner Art

Preis Courant

S LüſtreJaauets Waſch Anzüge für Herren Burſchen und
Beſtes Papier ſolider Cinband Drahtheftſvſtem billige Preiſe S Waſchbett berdamt ſämmtliche Sommer Garderobe ſpott

ig ePackpapier das Ries von 300 an Copir und Schreibtinten aus den

glich geräumt werden
ikel hier anS zuführen mit dem Bemerken daß Niemand mein Lokal unbefriedigt

verlaſſen ſollGeſchäftsbücherführit n dapierhandlung

De Beſtellungen nach Maaß ohne Preisaufſchlag

B Bermetefm 2

Leipzigerſtraße 6 geradeüber dem golcl Löwen
Bitte im eigenen Jntereſſe auf meine Firma ſtreng zu achten

e Jlluſtrirte Preisliſten gratis u francb

v v an r aul al aauodqaaä

Norit Konis
e Rathhausgaſſe cempf ſich zur Anlegung v Badeeinrichtungen W

und hält großes Lager v Badewannen
jeder Größe Zimmerdouchen Sitz
Fuß und Armbadewannen BidetsCloſets u f w ſtets das Beſte

Ziehung

J 2 Juni
aup

brecher Ja

I Equipagen Werloosung
tgewinne i W v M 10006 6000 5000 4000

3500 3000 2000 ete zus 1060 werthy Gewinne
Loose a 3 M durch Unterzeichneten und dessen Verkaufsstellen

Herm Mende Cassel General Debit
In Halle a/8 bei J Barck Co Gr Steinstrasse 14 Steiner Georg Kettler Form B Penne Eis

leben bei Otto eBen u Theod Merkell inbei F C De n bei I hoio unt intet bei ottmann

Ziehung

2 Juni1886

Lauc städt
w

Pelzwarenübernimmtzum Conſerviren gegen
I Motten und Fenersgefahr

Ioh impfe jeden Mittwochm 3 J 3 r ez t e S

e von 23 Uhr1 ce W D

e I

Atelier für Künstliche
Reparaturen u Plomben

Geiststr 17 Adler Apotheke

Christian Voigt
Schmeerſtr 33/84 Pofiſtr 9/10

Strohhate
ſür Damen Herren und Kinder in
roßer Auswahl garnirte Hüte alleutzartikel werden zu billigen e

verkauft Filz und Strohhüte wer
den gewaſ chen gefärbt und moder
in in derütkabrik von A Iehmann

Schmeerſtrafze 14
Mecklenburger Spickaal

einſten Aſtrach Caviar
rima ger Rheinlachs

d ngeJa den aldmeiſter
deue Matjes Heringe

Neue Malt Kartoffeln
Aecht Bra r delten
Wilh Sohavert
Gr Stein u Gr Utrichſtr Ecke

öberüitz
So a tSonn t Anuskegeln

wozu freundlich einladet A Koch

Bruckdorf
Was hat die Bruckdorfer Ju h
Ränberhauptmannrini wird un r

Wer dobei ſich will amüſiren
Muß nächſten Sonntag nach Bruckdorf

ſpazieren
Wozu wir h ftichſt laden ein
Für Eſſen Trinken wird auch ge

ſorgt ſein Die Jugend
ürnverein Borwärts VBrehna

e ladet zu ſeiner am Sonntag den z
r en Gerüſt EinweiV verbunden mit Concert und

Freunde und Gönner des Vereinsden der edlen Furgee S Verft rn

orſtandMenge
Zum Kimaarte Jeteag laxet

nen im a alte reundlicht

ſein C Brauns
r den ne e wertFur den S en e Huieewortuich

al
Expedition u Promenade 1

Mit Veſlagen

an
wur
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